
Ostermarsch 

Landshut 2021

14.00 Kundgebung 
an der Ringelstecherwiese

Dr. Guido Hoyer
(DGB-Kreisvorsitzender Freising/Erding)
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Bürgerforum gegen Atomkraftwerke, 

DGB KV Landshut, DKP Kreis Niederbayern,

Die Linke Kreisverband Landshut-Kelheim,

Fridays for Future Landshut,

Friedensinitiative Landshut, IG Metall 

Landshut, Landshut im Wandel e.V., 

Arbeitskreis solidarische Welt Landshut,

NGG Region Niederbayern, Pax Christi, 

Rocketclub Landshut, terre des hommes 

Wir fordern:
l Atomwaffenverbotsvertrag der Vereinten 
Nationen unterzeichnen! 

l Abschaffung aller Atomwaffen! Abzug
statt Modernisierung der amerikanischen
Atomwaffen aus Büchel! Keine neuen 
Atombomber für die Bundeswehr!

l Keine Bewaffnung von Drohnen!

l Keine Auslandseinsätze der Bundeswehr!

l Keine Militarisierung der EU, 
keine EU-Armee!

l Stopp aller Rüstungsexporte!

l Anstelle der NATO ein kollektives Sicher-
heitssystem schaffen, das alle Länder 
einschließt und Abrüstung ermöglicht!

l Nein zu Rechtsextremismus und Nationa-
lismus! Nein zu den menschenfeindlichen
Umtrieben von AfD, NPD, PEGIDA, 
Identitären, "Reichsbürger*innen" und Co!

l Nein zu Rassismus, Antisemitismus und 
jeglicher Art von Diskriminierung! 

l Die Aufnahme von Geflüchteten und einen
menschenwürdigen Umgang mit ihnen

l Wirksame Maßnahmen gegen den 
Klimawandel ergreifen und den Ausbau 
erneuerbarer Energien verstärken! 

Frieden braucht Mut, 

Engagement und Solidarität. 

Wir setzen Zeichen:

Ostermontag 
05. April 2021

Wir bedanken uns 
bei allen Unterstützer_innen!

Konto der Friedensinitiative:

Brigitte Rasch bei Comdirekt 

IBAN DE10 2004 1111 0463 9498 00 

Frieden kommt nicht von allein
– engagiert euch mit uns!

Auf unserem Ostermarsch gibt es keinen Platz 

für völkisch-nationalistische Ideologien, weder 

für Rassismus noch für Antisemitismus oder für 

rechtspopulistische Islam-Hetze. Wir wünschen 

auch keine Nationalfahnen, weil diese von vielen 

Teilnehmer*innen als Zeichen von Spaltung und 

Unterdrückung empfunden werden. 

Wer gegen diesen Konsens der Veranstalter*innen 

dennoch verstößt, wird von der Versammlung

ausgeschlossen.



Waffen sind Menschen- und Klimakiller


